Kompetenzen stehen für eine aktive Teilhabe an der Gestaltung der Zukunft, für eine autonome, kontextgebundene Handlungsfähigkeit und die Möglichkeit, situativ angemessene Entscheidungen zu treffen. Damit bekommt der Kompetenzbegriff im Kontext der Nachhaltigkeit eine zentrale Bedeutung. Zudem ist der Begriff in den letzten Jahren verstärkt in die Diskussion geraten und hat auch durch PISA neue Aktualität gewonnen – beides Gründe, sich damit genauer auseinander zu setzen. 

Auf dieser Tagung soll diskutiert werden, welches Spektrum von Kompetenzen zur zukünftigen Gestaltung von Bildung und Gesellschaft bedeutend sein kann. Es werden Konzepte und Ideen vorgestellt, die exemplarisch zeigen, wie diese Kompetenzen vermittelt werden können. Dabei handelt es sich nicht ausschließlich um Lernkompetenzen, sondern auch um soziale und kommunikative Kompetenzen, die einen ganzheitlichen Lern- und Entwicklungsprozess unterstützen. Zielgruppe der Tagung sind deshalb, neben Lehrern und Lehrerinnen, auch Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen von Umweltbildungseinrichtungen und andere Multiplikatoren aus der Kinder-, Jugend- und Erwachsenenarbeit. 

Es laden herzlich ein: 
Annette Diekmann, Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung (ANU), Projekt ANU 2000, Hilpoltstein

Friedrun Erben, BLK-Programm 21, FU, Berlin

Klaus Jebbink, GH Universität Duisburg

Dr. Peter Markus, Ev. Akademie Iserlohn/IKG
Dr. Renate Richter, DGU, Hamburg/Bremen


Programmablauf

Freitag, 21. März 2003

	17.30 Uhr
	Anreise

	18.00 Uhr
	Abendbrot

	19.00 Uhr
	Kompetenzen für die Zukunft 

Prof. Dr. Gerhard de Haan, Freie Universität Berlin/BLK-Programm „21“

	19.45 Uhr
	Diskussion

	20.30 Uhr
	Treffpunkt Akademiefoyer


Samstag, 22. März 2003

	08.15 Uhr
	Frühstück

	09.00 Uhr
	Thematisch-methodischer Einstieg 
in den Tag

	09.30 Uhr
	Workshops

1. Naturerlebnispädagogik und Kompetenzentwicklung in Umwelt- und Naturschutzzentren 
Lubentia Fritz, Ökovision – Forum für Kommunikation und Umweltbildung, Wiesbaden

2. Training Interkultureller Kompetenz am Beispiel des Programms „Eine Welt der Vielfalt“ 
Trainerin des Programms „Eine Welt der Vielfalt“
3. Simulationsspiele zur Entwicklung von Planungs- und Problemlösekompetenz und vernetztem Denken (Computersimulation Fishbanks) 
Kerstin Stuhr, Wesel
Zwischendurch, ca. 10.30 Uhr Stehkaffee

	12.30 Uhr
	Mittagessen





	14.00 Uhr
	Lernprozesse und Kompetenzerwerb –Eine neue Lernqualität?

Martina Diedrich, Deutsches Institut für Internationale Pädagogische Forschung, Frankfurt a.M.

Vortrag und Diskussion

	15.00 Uhr
	Kaffee

	15.30 Uhr
	Little open space

Diskussion und Weiterarbeit an den Themen einer Bildung für eine Nachhaltige Entwicklung mit vorbereiteten und spontanen Angeboten der Teilnehmer

	18.00 Uhr
	Abendessen

	19.00 Uhr
	Gruppengespräche / Austausch / Markt der Ergebnisse

	20.00 Uhr
	Abendprogramm


Sonntag, 23. März 2003

	08.15 Uhr
	Frühstück

	08.40 Uhr
	Andacht

	09.00 Uhr
	Lernprozesse in Betrieben

Werner Hoffmeyer, Manager Interne Kommunikation und Organisationsentwicklung, Opel AG, Bochum 

Vortrag mit Diskussion

	10.00 Uhr
	Stehkaffee

	10.15 Uhr
	Möglichkeiten und Perspektiven der Kompetenzentzwicklung 

Gruppendelphi

	11.45 Uhr
	Kompetenzen fördern – Zukunft lernen

Ulrich Harbecke, Leiter Programmgruppe Religion/Bildung Fernsehen, WDR, Köln

	12.30 Uhr 
	Mittagessen, anschl. Abreise


